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Energiebewusstes Bauen

Bauen

«Plenar» - ein Buch von Architekten
und Planern für Politiker und Fachleute

W. Im Verlag Arthur Niggli, Niederteu-
fen, ist eine interessante Gruppenarbeit
unter dem Titel «Plenar» erschienen.
"Plenar» setzt sich aus den beiden
Anfangsbuchstaben der Wörter
«Planung», «Energie» und «Architektur»
zusammen. Das Werk versucht aus der
Sicht des Architekten und Planers eine
auf den Wohnungsbau bezogene
Konzeption zur Reduktion des Bedarfs an
"Tportierten Rohstoffen für die
Energieversorgung zu entwickeln. Der
Infant der interdisziplinären Gruppenar-
beit, Professor Peter Steiger, Zürich/
Düsseldorf, warnt davor, zu glauben,
^ass mit den einzelnen technischen Er-
rUngenschaften, wie beispielsweise der
Entwicklung von Sonnenkollektoren,
die energetischen Probleme ohne
Rücksicht auf die gesamthaften Zu-
sammenhänge zu lösen seien. Die von
^er Steiger Partner AG, Zürich, beauflagte

und finanzierte Studie kommt
2ur Ueberzeugung, dass Architekten

und Planer mit ihrer Sachkenntnis bei
den energetischen Zusammenhängen
im planerischen und architektonischen
Bereich einen Beitrag zur Lösung
unseres viel zu hohen Energieverbrauchs
leisten können.
Das über 200 Seiten umfassende,
reichlich und übersichtlich illustrierte
Werk ist in fünf Abschnitte aufgeteilt.
Im ersten Kapitel geht Professor Peter
Steiger auf sein «Plenar»-Konzept,
dem energiefreundlichen Planen und
Bauen, in den Grundzügen ein. Der
Zürcher Architekt Conrad U. Brunner
stellt ein solches umweltfreundliches
«Plenar»-Haus vor, und die beiden Planer

Hansueli Remund und Martin Steiger

weiten die «Plenar»-Strategie auf
die Raumplanung aus. Das von Dr.

Diego A. Grünenberg, Zürich, verfasste
Kapitel ist der Oekonomie des «Ple-
nar»-Konzepts gewidmet. Der Architekt
Heinz Frei, Zürich, rundet mit dem
Abschnitt «Werkzeuge und Anregungen»

das Bild der energiefreundlichen
Bauweise ab.
Die Gruppenarbeit geht also auf eine
äusserst komplexe Materie ein, welche
weit über den üblichen Gesichtskreis
eines Architekten hinauswächst.
Zusätzliche wichtige Informationen
erarbeitete sich das Autorenteam in
aufwendigen Gesprächen mit Fachleuten
verschiedenster Richtungen, Ingenieuren,

Physikern und Meteorologen. Mit
dem Einsatz der zeitgemässen Kenntnisse

der Bauphysik und der
Gerätetechnik, aber auch mit dem Verständnis

der regionalen klimatischen
Bedingungen lässt sich im Häuserbau
zwischen Wärmeabfluss und Wärmeaufnahme

ein optimales Gleichgewicht
herstellen, so dass mit einer beträchtlichen

Senkung des Energiebedarfs zu
rechnen ist. Zu diesem Schluss kommt
das Werk, welches von Architekten und
Planern für interessierte Politiker und
Fachleute geschrieben wurde. pl
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